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Daniel Günther: Der Forschungsstandort Kiel
gewinnt
 
Der hochschulpolitische Sprecher der CDU-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen
Landtag, Daniel Günther, hat im Rahmen seiner heutigen (25. Mai 2011) Rede im
Landtag das Gesetz über das Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel als einen
Gewinn für den Forschungsstandort Kiel bezeichnet: 

„Mit dem vorliegenden Gesetz verbessern wir die Meeres-, Küsten- und
Klimaforschung in Schleswig-Holstein strategisch und finanziell“, erklärte Günther in
Kiel.

Die erfolgreiche Zusammenarbeit in Forschung und Lehre zwischen Universität Kiel
und IFM Geomar bleibe erhalten. Darin inbegriffen sei die Durchführung gemeinsamer
Berufungen, die Zuweisungen der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer an das
IFM Geomar und eine Lehrverpflichtung von in der Regel vier
Semesterwochenstunden.

„Für Geomar wurde ein auskömmlicher Haushalt vereinbart, der die Voraussetzung
dafür schafft, das vorhandene Meereswissenschaftliche Forschungspotential und die
Arbeitsplätze am Universitätsstandort Kiel zu erhalten, sowie die
Wettbewerbsfähigkeit gegenüber anderen HGF-Zentren zu gewährleisten“, stellte
Günther fest.
 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1/1

 
Pressesprecher Dirk Hundertmark | Düsternbrooker Weg 70, Landeshaus, 24105 Kiel

0431/988-1440 | info@cdu.ltsh.de | http://www.cdu.ltsh.de

http://www.tcpdf.org

